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Frau Bürgermeisterin Sonja Leidemann 

ggf . Nummer 
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 Antrag gemäß 

 
 § 9 Geschäftsordnung (Änderungsantrag) 
 
 

 Vorschlag zur Tagesordnung  
 (§ 48 GO iVm § 2 Geschäftsordnung) 

 
 zur Beratung im: HFA 
 
 

 Anfrage (§ 10 Geschäftsordnung) zur Stellungnahme 

nachrichtlich 
 Bürgermeisterin 
 Ausschussvorsitzender     

        
 SPD-Fraktion 
 CDU-Fraktion 
 Fraktion Bündnis 90 / Die  

 Grünen 
 Fraktion bürgerforum 
 Fraktion DIE LINKE. 
 FDP-Fraktion 
 Fraktion WBG 
 Piraten 
 WITTEN DIREKT 
 fraktionslose Ratsmitglieder 
 Solidarität für Witten 

   

Betreff 
Herbede: Verwaltung vor Ort - Ruhrbrückensanierung  
 
  

Inhalt  (bei Anträgen gemäß § 47 Abs. 1 oder § 48 Abs. 1 letzter Satz GO ist auch die Dringlichkeit zu begründen) 

 

Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche Möglichkeiten bestehen, für die Zeit der 
Bauphase Wittener Straße und Herbeder Ruhrbrücke, im Stadtteil Herbede mit allen seiner 
Ortsteile, jeweils räumliche und zeitliche Angebote zu schaffen, Verwaltungsangelegenheiten 
ortsnah zu erledigen.  
 
Zu prüfen wären Räumlichkeiten in den 
Schulen bzw. der Einsatz eines Busses als Zweigstelle der Stadtverwaltung. 
 
Begründung: 
Die Bauzeit der Ruhrbrücke und der Wittener Straße erstrecken sich über einen Zeitraum 
von mehreren Jahren. 
 
Der Stadtteil Herbede und seine Ortsteile werden durch die Maßnahmen von der Innenstadt 
abgeschnitten. Die Verwaltungsstellen der Stadt Witten sind nur mit 
großem zeitlichen Aufwand und Umwegen zu erreichen. 
Dieses Problem stellt sich besonders für ältere MitbürgerInnen und Familien, die über 
keinen Pkw verfügen. Gleichzeitig ergibt sich dadurch eine Entlastung der 
Umleitungsstrecken und deren Anwohner. 
 
 

 
CDU-Fraktion Witten 
 
gez. gez.     
Klaus Noske Regina Fiedler    
Fraktionsvorsitzender Ratsmitglied    
 


